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Balkone und Terassen sind ein fester 
Bestandteil unserer Wohnkultur und 
für viele Menschen unverzichtbar 
und äußerst wertvoll für die tägliche 
Erholung und Freizeitgestaltung.

Balkone und Terrassen gibt es in den 
unterschiedlichsten Formen und 
Ausführungen. Von der 3-qm-Krag-
platte bis hin zur großzügigen Gar-
ten- oder Dachterrasse.
Das Ambiente und somit auch der 
Genussfaktor stehen im direkten Zu-
sammenhang mit der Gestaltung 
der Bodenbeläge.

Neben keramischen Fliesen in den 
verschiedensten Ausführungen fi n-
den immer öfter Natursteine Ein-
gang in diesen Bereich.

Entspanntes Sommerfeeling mit der richtigen Abdichtung von oxiegen kein Problem!

Balkone und Terrassen – 
Oasen der täglichen Erholung
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perfektion mit leidenschaft.

entkoppeln. / abdichten.

Mediterran ist angesagt, diagonaler 
Verband mit Einlagen unterschied-
lichster Art und Formen. Möglichst 
große Flächen ohne störende, oft 
unschöne Feldbegrenzungsfugen. 

So wie sich Art, Form und Größe 
der Fliesen und Natursteinplatten 
gewandelt haben – weg von der 
einfachen „12 x 24“ Spaltplatte, hin 
zu großen Formaten – so sind auch 
neue, den geänderten Anforde-
rungen gewachsene Abdicht- und 
Verlegeverfahren erforderlich.

Schon immer war die Bewitterung 
der Balkon- und Terrassenbeläge 
eine besondere Beanspruchung.

Thermische Belastungen verursa-
chen wechselnde Längenände-
rungen von Untergrund und Belag.  
Durch die sehr unterschiedlichen 
Dehnungskoeffizienten von Beton 
oder Estrich unten und Fliesen oder 
Naturstein oben kommt es hierbei 
zu ständigen Verschiebungen, die 
sich negativ auf die beide verbin-
dende Kleberschicht auswirken.

Ist diese nicht ausreichend bemes-
sen (mangelnde Dicke und vie-
le Hohlräume) oder ist der Kleber 
nicht geeignet, so kann es bereits 
nach kurzer Zeit zu Fugenabrissen 
und dann folgend zum Ablösen ein-
zelner Fliesen oder auch kompletter 
Beläge kommen.

Bei der prognostizierten Klimaver-
änderung mit mehr Sonnentagen, 
häufigen Gewittern mit Starkregen 
erfahren Balkon- und Terrassen-
beläge noch stärkere thermische 
Wechselbelastungen.

Nur dafür geeignete und bewährte 
Abdichtungs-, Entkopplungs- und/
oder Drainage- und Unterlüftungs-
systeme werden diesen Anforde-
rungen gerecht und sichern die 
langfristige Haltbarkeit moderner 
und schöner Fliesen- und Natur-
steinbeläge. 
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Trittschalldämmung und Entkopplung
Veränderte Zeiten und veränderte Bauweisen erfordern Produkte, die den veränderten 
Anforderungen gerecht werden.

Zeit ist Geld und Geld ist knapp. 

Wer heute schnell ist und das beste 
Preis-Leistungs-Verhältnis bietet, ist 
vorne dabei und wird auch künftig 
sein Geschäft erfolgreich betrei-
ben. Beste Ergebnisse, in kurzer Zeit 
wirtschaftlich erbracht, bei gleich-
zeitig minimalen Leerzeiten sind für 
Auftraggeber in allen Bereichen ein 
wichtiges Entscheidungskriterium. 
Neubau und Sanierungen, perfekt 
geplant und ausgeführt, erfordern 
Produkte, die darauf abgestimmt 
und funktionssicher sind. Wir haben 
das frühzeitig erkannt und danach 
gehandelt. 

Für die Bereiche Entkopplung, Tritt-
schalldämmung und Abdichtung 
im Innen- und Außenbereich ste-
hen bewährte und praxistaugliche 
Produkte zur Verfügung. Wir hassen 
Reklamationen. Produziert in Bad 
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perfektion mit leidenschaft.

entkoppeln. / trittschalldämmen.

Lippspringe, liefern wir unsere Pro-
dukte an Handwerker und Händler 
in Deutschland, Österreich, Holland, 
Frankreich, der Schweiz, Italien, Lu-
xemburg und England.

Der Klebertyp ist wichtig und nicht 
das System.

Entkoppeln, frei übersetzt, meint die 
Trennung des Nutzbelages vom tra-
genden Untergrund. Das ist auf ver-
schiedenen Wegen erreichbar, und 
das Grundprinzip ist keinesfalls neu. 
So entkoppelt (trennt) Dämmung 
oder Trennlage den Estrich vom 
tragenden Untergrund. Seit Jahr-
zehnten erfolgreich und von Theo-
rie und Praxis allgemein anerkannt. 
Das funktioniert auch dann sicher, 
wenn der Estrich und die nachfol-
genden Produkte wie Grundierun-
gen, Voranstriche, Spachtelmas-
sen und Kleber von verschiedenen 
Herstellern verwendet werden.  Da 
spielen Bindemittel und Chemie im 
Estrich keine Rolle, wenn die Aus-
führung stimmt. Beruhigend, dass 
der Fachmann vor Ort noch immer 
gefordert und unverzichtbar ist. Was 

unter dem Estrich geht, geht mit ge-
eigneten Entkopplungen auch auf 
dem Estrich. Dabei spielt der Kleber-
hersteller keine Rolle.  

Entkopplungen werden auf dem 
Untergrund verklebt oder auch 
lose aufgelegt. Das Ziel, Schäden 
im Oberbelag aus Längenände-
rungen des Untergrundes zu verhin-
dern, wird unterschiedlich gut er-
reicht. Bei der Produktwahl müssen 
der Untergrund, der vorgesehene 
Belag und die spätere Nutzung der 
Flächen unbedingt richtig beurteilt 
und berücksichtigt werden. Fliesen-
beläge auf gerade begehbaren 
Zementestrichen oder auf fast noch 
frischem Beton erfordern eine Ent-
kopplung der Extraklasse mit beson-
deren zusätzlichen Eigenschaften. 
Anhydritestriche mit mehr als 0,50 % 
Restfeuchte gelten heute noch als 
ungeeignet für die Belegung mit Flie-
sen. Die Angst vor Ettringit  und seinen 
Folgen verschließt den Blick für ech-
te Fortschritte. Auch hier helfen Ent-
kopplungen mit entsprechendem 
Zusatznutzen. Das Fabrikat des zum 
Verkleben und Verlegen der Fliesen 

eingesetzten Fliesenklebers ist dabei 
ohne Bedeutung. Wir haben auch 
für die sichere Fliesenverlegung auf 
nicht ganz trockenen Anhydritestri-
chen praxisgerechte und -bewähr-
te Lösungen. Dabei stehen für uns 
Sicherheit, Funktionalität und unein-
geschränkter Nutzwert vor dem kos-
tentreibenden Systemdenken vieler 
Baustofflieferanten 

Funktionierende Entkopplungen lö-
sen fast jeden Zeitengpass und ma-
chen spezielle und teure Schnellestri-
che in den meisten Fällen überflüssig.  
Sie sind kostengünstig und einfach 
zu verarbeiten. Zusatznutzen wie Tritt-
schalldämmung, Diffusionsfähigkeit, 
geringer Wärmeleitwiderstand, hohes 
Flächengewicht bei geringer Dicke, 
Druckbelastbarkeit und ein optimaler 
Ettringitspeicher zeichnen Produkte 
der Extraklasse aus. 

OXIEGEN bietet diverse Entkopplun-
gen für jeden erdenklichen Einsatz-
bereich. Auf vielen Tausend Quad-
ratmetern langjährig eingebaut und 
reklamationsfrei. 
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Anhydrit- und Anhydritfl ießestriche 
haben sich in der Praxis bewährt 
und sind ein fester Bestandteil in der 
modernen Bauausführung. Es gibt 
jedoch viele Unsicherheiten bei der 
Beurteilung der Verlegereife. 

Einfacher und schneller Einbau 
auch auf großen Flächen und die 
äußerst geringe Rissgefahr sind 
nur einige der markanten Vorteile, 
wäre da nicht das Risiko der Rest-
feuchte.

Nach gängiger Auffassung dürfen 
dampfdichte Beläge, und dazu 
zählen auch  Fliesenbeläge, erst ab 
≤ 0,5 % Restfeuchte  auf Anhydrites-
trichen verlegt werden. Die Ermitt-
lung der Werte erfolgt dabei nach 
der Calciumcarbit-Methode mit ei-
nem CM-Gerät. 

Bei Heizestrichen kein Problem, 
können die doch leicht trocken ge-
heizt werden. Anders bei normalen 
schwimmenden Estrichen, die allein 
über die Lufttrocknung verlegereif 
werden müssen. Insbesondere in 
Zeiten mit hoher Luftfeuchtigkeit 
führt das nicht selten zu  extrem lan-
gen Wartezeiten. 

Werden nicht ausreichend tro-
ckene Anhydritestriche mit Fliesen 
belegt, kommt es regelmäßig zu 
Belagsablösungen und gerissenen 
Fugen und Fliesen. 

Ursächlich dafür ist das in der Kon-
taktzone zwischen Gips und Ze-
ment entstehende Ettringit. Die 
Volumenvergrößerung der darin 
enthaltenen Salzkristalle verursacht 
dann die bekannten Schadensbil-
der. 

Fliesen auf Anhydritestrich

PANTHER-QE10, die leistungsfähige 
Entkopplungsbahn

Sie ermöglicht jetzt die sichere 
Fliesenverlegung auf Anhydrit-
estrichen ab ≤ 3,5 % Restfeuchte. 
PANTHER-QE10 wird zwar auch mit 
fl exiblem Fliesenkleber vollfl ächig 
verklebt, und es kann ebenfalls 
Ettringit entstehen. Die Kleberschicht 
ist jedoch mit ca. 1 bis 1,5 mm sehr 
dünn, und es steht nur eine geringe 
Menge Aluminat zur Verfügung. 

Die Ettringitbildung verläuft somit 
viel weniger heftig als bei der di-

PANTHER-
QE10
Hochleistungs-
Entkopplungsbahn
Für Aufl asten > 35 kN/qm – DIN EN 
13967-B, für die sichere Fliesenver-
legung bei hoher Beanspruchung, 
auch auf kritischen und jungen Un-
tergründen und für große Formate 
geeignet 

PANTHER-
QE10
Hochleistungs-

rekten Fliesenverlegung. Die Salz-
kristalle wachsen schadlos in die 
spezielle, offene Struktur der PAN-
THER-QE10 ein und erhöhen somit 
den Verbund, anstatt ihn zu schwä-
chen. 

PANTHER-QE10 wirkt darüber hinaus 
als Puffer für überschüssige Feuch-
tigkeit. Diese wird teilweise aufge-
nommen und steht dann entweder 
dem Zement des Fliesenklebers zur 
Hydration zur Verfügung oder ver-
dunstet langsam über das Fugen-
raster. 

Die oxigen-Entkopplungsbahn PANTHER-QE10 schafft Zeitvorteile und deutlich mehr 
Sicherheit.
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perfektion mit leidenschaft.

aktuell.

Krisen sind immer auch Chancen. Wer sie erkennt und daraus lernt, hat die Nase vorn. 
Menschen suchen gerade in kritischen Zeiten Harmonie und Wohlfühlwohnen. 

Das positive Lebensgefühl ist die 
Quelle der Geborgenheit. Zu Hause 
ankommen ist angesagt.

Schöne Fliesen oder/und Natur-
steinbeläge können das leisten – für 
Mensch und Tier.

Emotionen bei Kunden wecken 
und für den eigenen Geschäftser-
folg nutzen ist die Kunst. Ein neues 
Bad oder ein neuer Fliesenbelag im 
Wohnzimmer werden dann wichti-
ger als das neue Auto.

Die Sommer werden wärmer und 
länger. Fliesenbeläge auf Balkon 
und Terrasse sorgen für Entspan-
nung und Erholung. Da wird so 
mancher Kurzurlaub zweitrangig. 

Das sind Chancen für kreative Köp-
fe. 08/15 ist out, größere Formate 
mit maritimem Flair und Naturstein 
sind in. 

Emotionen sind gefragt

Das geht auch prima im Außenbe-
reich, wenn es darunter stimmt.

Dass es darunter stimmt und funk-
tioniert und dass auch der Zeitfak-
tor seinen Schrecken verliert, dafür 

sorgen wir mit unseren Produktsys-
temen und unserer großen Praxiser-
fahrung. 

Perfektion mit Leidenschaft – die 
können Sie von uns erwarten. 



Am Vorderflöß 29
33175 Bad Lippspringe

Tel.: +49 5252 977717-0 
Fax: +49 5252 977717-9 

www.oxiegen.de
info@oxiegen.de

perfektion mit leidenschaft.
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Überreicht durch:


